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Der neue Personalausweis ‘\j\ D_JE’J
und De-Mail

» Der neue Personalausweis mit elD
= Biometriefunktion (hoheitlich)
= Online-Ausweisfunktion (elD-Funktion)
= Qualifizierte Signaturfunktion
,Das bin ich”

» De-Mail -;
= De-Mails sind genauso wie E-Mails aufgebaut
= Der De-Mail Dienst wird von zertifizierte Providern erbracht. Diese sind
beliehen, werden also hoheitlich tatig
—_J = Die Zustellungen sind verbindlich und sicher (z.B. durch Absender- und
De-Mail Versandbestatigungen

,Das habe ich versendet”

Gemeinsames Ziel: Effizientes und nutzerfreundliches E-Government
= Birokratieabbau durch medienbruchfreie elektronische Verwaltungsprozesse
= Prozess-Optimierung spart Kosten
= Behordengange sicher und bequem im Internet — Giberall und jederzeit
= Birgernahe - Service fiir den Kunden
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D

De-Mail

Der neue Personalausweis mit elD

Status: De-Mail und neuer M De
Personalausweis mit elD

Einfihrung 01.11.2010

rund 16, 4 Millionen Personalausweise

rund 1,2 Mio. elektronische Aufenthaltstitel (eAT)
125 erteilte Berechtigungen fiir neue Dienste

31 Diensteanbieter im E-Government mit 42 Diensten
54 Online-Anwendungen

§25732

Fasailine

De-Mail gestartet

Telekom Deutschland GmbH, T-Systems International GmbH und
Mentana Claimsoft GmbH sind akkreditierte De-Mail-Anbieter und bieten De-
Mail fir Blirgerinnen und Birger, Unternehmen und Behorden an.

United Internet (GMX,WEB.DE und 1&1) und die Deutsche Post AG befinden sich
im Zulassungsverfahren.

HannlIT realisiert derzeit mit BOS und Mentana die Anbindung Gber den
Governikus Multi Messenger ans De-Mail Netz fir die angeschlossenen
Kommunen und Behorden.

TARGOBANK hat De-Mail-Zugang fur 3 Mio. Kunden eroffnet und 600 fiir De-
Mail geeignete Kundenvorgange identifiziert.
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Die E-Government-Initiative M

De-Mail

Ziele der E-Government-Initiative

~ ~ ~ ~

IV.

Entwicklung erfolgreicher Musteranwendungen fiir alle
Darstellung der Mehrwerte und Aufbau eines Wissensmanagements

Breiter Einsatz von neuem Personalausweis und De-Mail in der 6ffentlichen Verwaltung

Priifung und Abbau von Hiirden in den Bereichen Recht, Technik und Organisation

Erh6hung der elD-Einschaltquote in Ausweisbeh6rden
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gt E-Government-Initiative:
Interessensbekundungen

» 43 Interessensbekundungen

» Alle Vorhaben unterscheiden

N

~

beriicksichtigt

= 27 Bekundungen fiir elD

= 16 Bekundungen fiir De-Mail
= darunter:

12 Gemeinschafts-
bekundungen

sich in Szenario / Ergebnissen
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PR | Sudpeomnisterium . o .
Die E-Government Initiative
in Kitzingen

EinfiUhrung eines Online Formularsystems mit nPA Unterstlitzung.
Anwendungsfalle:

» Gewerbe An- und Abmeldung

» Gaststattengenehmigungen

» Fischereigenehmigungen

Besondere Merkmale:
» Digitaler Radiergummi: Der Birger kann in den Prozess eingreifen

» Einzigartiges Abrechnungsmodell: Kosten entstehen nur, wenn der
Formular-Dienst tatsachlich genutzt wird und dadurch
Arbeitsersparnis in der Behorde entsteht

Echtbetrieb bis Marz 2013
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Kitzingen Interkommunale Zusammenarbeit

am Main

Kommunales Behdrdennetz (KomBN) seit 2001
- zentrale Verfugbarkeit wichtiger Komponenten fir alle Verwaltungen

(Firewall, Antiviren-Software, VPN-Verbindungen, Pushmail, etc.)

Immer ein Thema:
- Formularserver fir die Verwaltungen im Landkreis

SIXFORM- intelligente Formulare:

- erster Kontakt Ende 2008

- Pilotprojekte und Entwicklungen gemeinsam mit den Landkreisen
Wiirzburg und Ostallgau

26. Oktober 2012 In 100 Tagen zum eGovernment - Erfahrungsbericht der GroRen Kreisstadt Kitzingen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sixform-Thematik erstmals im Sept. 2008 aufgegriffen und gemeinsam mit Sixform und den Landkreisen Würzburg und Ostallgäu verwendungsfähig in vielen Bereichen umgesetzt, �allerdings ein mühsames Unterfangen, aufgrund des Umfangs und der Komplexität des Themas, Formularinhalte, Gültigkeit eID, Schriftformersatz, Akzeptanz, etc.
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Kitzingen Kitzingen Interkommunale Zusammenarbeit

Formular-Service:

- Verwaltungsibergreifende Formulare

- einheitliches Erscheinungsbild

- Zuordnung zur zustandigen Verwaltung

- Erstellung, Einsatz und Nutzung nach Bedarf

Zentrale Voraussetzung:
- Adobe Reader Extensions als Landkreislizenz

Kosten

- keine hohen Anfangsinvestitionen
- geringe Ifd. monatliche Kosten

- nutzungsabhangiges BezahImodell

26. Oktober 2012 In 100 Tagen zum eGovernment - Erfahrungsbericht der GroRen Kreisstadt Kitzingen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sixform-Thematik erstmals im Sept. 2008 aufgegriffen und gemeinsam mit Sixform und den Landkreisen Würzburg und Ostallgäu verwendungsfähig in vielen Bereichen umgesetzt, �allerdings ein mühsames Unterfangen, aufgrund des Umfangs und der Komplexität des Themas, Formularinhalte, Gültigkeit eID, Schriftformersatz, Akzeptanz, etc.
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Situation E-Government In
der Region Kitzingen bis
2012
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Bisherige Situa

| E-Government wird von Meh rere Zeh ntausen d il Sehr hohe Aufwande
den Burgerinnen sehr é _ i ; i fur
selten genutzt. Griinde - Euros sind bisher bereits - Lizenzen,

hierfir sind:

. geringe Fallzahlen, fur kleinste E-Government-

- Hardware,
= Schnittstellen,

- personiicher | o Losungen aufzubringen. - Betrieb und
bevcl?rzugtIO | ¢ Damit hatte man eine - Implementierung

- Hohe Hirden durch . von Ublichen E-Govern-
Schriftformerforder- handvoll Nutzer erreiche by e
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kbnnen: NoGo!
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Die Anforderungen an
E-Government sind seit
langem klar formuliert



Kitzingen Anforderungen an E-Government

= E-Government darf nicht mehr kosten als es an Nutzen
bringt

= Die medienbruchfreie Vorgangsbearbeitung muss unter
Berucksichtigung aller datenschutzrechtlichen Aspekte
das Ziel fur alle formulargestitzten Vorgange sein

= Die betroffenen Menschen (Burgerinnen,
Mitarbeiterlnnen und andere Vorgangsbeteiligte) missen
das System annehmen
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am Main

Erste nachweisbare Erfolge
der E-Government Initiative
In Kitzingen



<z Erste Erfolge der E-Government Initiative

|
ﬁ Erzielung eines Transaktionsmodells
auch fur die nPA-Nutzung Uber

unseren Dienstleister SIXFORM

Gewinnung eines ersten
Sachgebietes: SG 31
(Sicherheit und Ordnung)

E-Governme
In Kitzingen Griindung einer Arbeitsgruppe

gemeinsam mit dem Landratsamt
\J Kitzingen und der VGem Kitzingen
Entgegennahme erster Vorgange auf Erfolgreiche Bewerbung zur E-

Basis der neuen Formulare Government-Initiative des BMI
(bisher noch keine aktive Werbung!) (Unterstutzungsleistungen flir Prozesse, nPA und De-Mail
entsprechend dem neuen E-Government-Gesetz)

Herstellung und Implementierung

der Formulare in finf Prozessen
Gewerbe, Fischereischein, Sondernutzung ,
verkehrsrechtliche Anordnung und Parkerleichterung
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Fazit der E-Government-
LOosung in Kitzingen
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kizngen 71t der E-Government-LOosung in Kitzingen

m w a Der Aufwand
ger I;lutzenhentstght - Wir sind auf elhem D_err]Aufwandht;Jev_vegt
urch zunehmende o sich nur noch bei
Medienbruchfreiheit 5 gang baren Weg zu E- hunderten von Euros
Anford 2 L h
it Seite dor” = Government zehntausende).
i PoF-Formue |G Unsere drei | | B fuvardsen o
erlauben den Mitar- 5 - Anforderun gen leistet mehr Nutzen
beiterlnn_en die Birger- 5 . als an Kosten
Innen ,mitzunehmen*. e - A\ werden erfullt. Das entstehen /
(Anforderung 3) = \_J . (Anforderung 1)
‘/ Y ) System kann leicht
J ot multipliziert werden!
_&

5 {
w hunderte von Euros W
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Rund 5 Mio. Ausweise mit
eingeschalteter elD-Funktion (30 % aller
Ausweise)

Wiedereinschalten jederzeit moglich
Einschaltquote: zw. 3,10% und 100,00%

Abhangigkeit zwischen Einschaltung und
Beratung in den Blrgeramtern

elD-Einschaltquote

Q| e

De-Mail
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Ul
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=
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- I
0%

,@b 6‘

Verteilung der PAB nach elD-Einschaltquote

elD-Einschaltquote 45%

39,4%
40% |
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25% 72,2%

20%
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10%
5% 25,{, 756%
1,8% 1,3% 0.5% 0.3%
o b =
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E

W Anteil der PAB an den statistisch erfassten PAB

@(\

47,41%
40,80%
33,65% 34,01%
| I I
.@‘
R

bix\ E'L Z(-P\ Sf‘\'&

o

» Stadte mit elID-Anwendungen:
uberdurchschnittlich hohe
Einschaltquoten
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Landkreis

OSTALLGAU

EQHAGEN

F"“ STADT

%) UNTERSCHLEISSHEIM

i MONSTER

Ingolstadt

stadtaachen

Neuer Personalausweis:
Kommunale Anwendungen

Abfallwirtschaft

= Anmeldung Abholung von
ElektrogroRRgeraten

Finanzen

= An-/ Abmeldung Hundesteuer

= Antrag auf Ausgabe einer Reitplakette
= Ubermittlungssperren

= \oranzeige einer Anmeldung
Jugendamt

= Erklarung zum Elterneinkommen
Meldewesen

= Meldebestatigung

= Umzug innerhalb der Gemeinde

= Ubermittlungssperren

= \oranzeige einer Anmeldung
Ordnungsangelegenheiten

= Antrag Flihrungszeugnis

be)

&] De-Mail
it

Biirgerdienste

Pass- und Personalausweiswesen
= Statusabfrage Ausweis
Verkehr

= Fahrzeugzulassung

= Feinstaubplakette

= Wunschkennzeichen
= Sondernutzungserlaubnis

= Antrag verkehrsregelnde
Malinahmen

= Bestellung Wunschkennzeichen
Stadtbibliothek

= Fernleihe Blicher

= Fernleihe Zeitschriften

= Anschaffungsvorschlage

= Zustimmungserklarung
Erziehungsberechtigter

Standesamt
= Bestellung Personenstandurkunden
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Erhéhung der elD-Einschaltquote:|()
Blirgerinformation

‘/Infokarten Anwendungen
= |nformationen liber Anwendungen und Nutzung der
elD-Funktion
= Analog und digital einsetzbar

‘/Neuauflage der elD-Biirgerbroschiire
= Einfache Lesbarkeit & Verstandlichkeit

‘/Plakate

= 5 Grinde fir das Einschalten der Online-

@z [O) Rt Alles in einer Karte

5 Vorteile der Online-Ausweisfunktion

Ausweisfunktion

» Filmsequenzen zum Nutzen der elD (in Arbeit)
=  Fir Warteraume, Messen und Webseiten
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Die E-Government-Initiative:
Anreize schaffen!

M

be)

De-Mail

/\

Politische Unterstiitzung der Initiative

Bund, Linder, Kommunale Spitzenverbande

~>

~>

~>

~>

r 4 r r ™
Sdule 1: Saule 2: Saule 3: Saule 4:
Wissens- und Forderung von Forderung von Prifung und
informations- Anwendungen in Bundes- Abbau
plattform Kommunen, anwendungen rechtlicher,
Landkreisen und technischer und
auf Landerebene organisatorischer
Hirden
\ . \ . y,

16



| B . .
Das Prinzip der Forderung:
Einer fur alle!

Unterstiitzungs- Ergebnistypen Multiplikation der
leistungen BMI Interessent Ergebnisse
e Informations- * Machbarkeitsstudie
veranstaltungen *  Wirtschaftlichkeits-
e Beratung im Projekt- betrachtung
management * Fachkonzept
e Beratung zu Prozessen * Sicherheitskonzept
* Beratung zur * Einfihrungskonzept
technischen Integration e Schulungskonzept
e Bereitstellung von * Technische Komponente
Informationen e elD/De-Mail-
e Workshop und Anwendung
Fachberatung zum e Schnittstelle
technischen Einsatz .

durch das Test- und
Demonstrationszentrum
(TDZ)
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Die Kooperationspartner

Fachanwendung Portale / IT-Systeme

(¢)

Terminals

1. Ministerium fir 1. Landkreis Ostallgdu 1. Gesundheitsamt
Wissenschaft, 2. Landratsamt Weilheim- Wirzburg
Forschung und Kunst, Schongau 2. Sachsisches
Baden-Wirttemberg 3. Soest Staatsministerium der

2. lLandratsamt Rhein- 4. Ddaren Justiz und fir Europa
Neckar-Kreis 5. Kitzingen 3. Bremen

3. Hochschule Harz 6. Datenzentrale Baden-

4. Dusseldorf Wiirttemberg

5. Stuttgart 7. Stadt Mérfelden- . __ .

6. Landkreis Dahme- Walldorf
Spreewald 8. Niedersachsisches

7. Dresden. Ministerium fir Inneres 1. Labo Berlin

8. L:?mdkrels Marburg- ungl Sport 2. Bielefeld
Biedenkopf 9. Duisburg 3. Wiesbaden

9. Bonn 10. Stadt Darmstadt und

10. Lippe Stadt Pfungstadt

L1 Munchen Basisdienste

12. Hildesheim

13. Innenministerium
Mecklenburg- 1. Mdunster
Vorpommern 2. Montabaur

elD De-Mail elD und De-Mail

De-Mail

18



Interessensbekundungen
Lander, Kreise, Kommunen

» Bis zum 30.06.2012 wurden 43 Interessensbekundungen
berucksichtigt.
27 Bekundungen fur elD
16 Bekundungen fir De-Mail
darunter: 12 Gemeinschaftsbekundungen

» Die berulcksichtigten Behdérden wurden von Frau
Staatssekretarin Rogall-Grothe gebilligt und werden
unterstutzt.

» Die 43 Vorhaben unterscheiden sich hinsichtlich Szenario
und / oder Ergebnis.

19
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7 Monate fiir die Umsetzung

Marz 2012 30.06.2012 September Marz 2013 Juni 2013

2012
Aufruf zur Fristende 0 spatester spatester
Teilnahme Interessen- Start der Termin Termin
CeBIT 2012 bekundung Unter- Ende der Go Live

stutzung Unter-

stutzung

ﬁllillﬂllpllIilli
03 04 05 06 0O7 08 09 10 11 Q12 01 02 |03 04 05 06

Dezember Marz 2013

2012 Echtbetrieb

Abschluss der

der SiXFORM

Konzeption Plattform

20
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Vorstellung der M DD_,E’JI
SiXFORM Dienste-Plattform

Intelligente PDF-Formulare verkérpern den Vorgang und kénnen verschlisselt von jedem Vorgangsbeteiligten
zum nachsten Vorgangsbeteiligten weitergeleitet werden. Jeder Vorgangsbeteiligte kann medienbruchfrei die
Daten in sein Fachverfahren ibernehmen.

GafSiX
Der Dienstleister verwaltet und SiXFORM-Diensteplattform
organisiert Statusinformationen ——

keine personenbezogenen Daten
beim Dienstleister !!!

= @
verschlusselter =A® verschlusselter ﬂm /
Transport Transport

///6
(=

Sachbearbeiterin A Sachbearbeiterin B
in der Behodrde A In der Behorde B

Antragsteller

22



% Bundesministerium
des Innern

Vorstellung der
SiXFORM Dienste-Plattform

<_|SiXFORM SiXFORM O
Dienste-Plattform -

Weiltere
Portale

Geo- _
informat. ) Behdrde
-Portal \ =
Portal
Behorde

€= Initialisierung

Passwort /“Geblihrenimpuls*

4= Fachdaten austauschen

_> Statusabfrage zum Workflow

23
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